
Die Republik Osterreich, vertreten durch den 
Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit, 

A-1010 Wien, Stubenring 1 

im folgenden "Republik Österreich" oder "BMWA" 

und 

Eurofighter Jagdflugzeug GmbH 

D-85399 Hallbergmöos, Am Söldnermoos 17 

im folgenden der "Vertragspartner" 

beide gemeinsam auch die "Parteien" 
\. • 

schließen in Erfüllung der Verpflichtung des Vertragspartners aus dem Vertragswerk mit der 
Republik Österreich, vertreten durch den Bundesminister für Landesverteidigung, über die 

Beschaffung von Abfangjägern und Logistikleistungen, 

im folgenden der "Kaufvertrag" 

folgenden 

GEGENGESCHÄFTSVERTRAG 
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0 Einleitung 

Die Republik Österreich hat sich per Kaufvertrag zum Erwerb von Eurofighter 
Abfangjägern und Logistikleistungen (Hauptgeschäft) verpflichtet. Entsprechend der 
internationalen Praxis werden als wirtschaftlicher Ausgleich (Kompensation) für die 
Kaufpreiszahlung Gegengeschäfte vom Auftraggeber gefordert und durch den 
Auftragnehmer in Form von Einzelprojekten mit der Wirtschaft des Auftraggeberlandes 
definiert und umgesetzt. Die Parteien bekunden Einigkeit in Bezug auf die im folgenden 
getroffenen Regelungen zur Erfüllung des wirtschaftlichen Ausgleichs. 

Unter Gegengeschäften sind jedenfalls Lieferungen und Leistungen mit österreichischer 
Wertschöpfung (vgl. Punkt 5.3,5) sowie andere Vorgänge zur Erreichung der Ziele 
gemäß Punkt 2. zu verstehen. 

1. Allgemeines 

•i.1. Kompensationshöhe 

Der Vertragspartner verpflichtet sich, € '4.000.000.000,- (Euro vier Milliarden) durch 
Maßnahmen eines wirtschaftlichen Ausgleiches (Gegengeschäfte) zu bedecken. Das 
entspricht 203 % Kompensation bezogen auf die Preise der Gegenstände des 
Hauptgeschäftes inklusive Finanzierungskosten, respektive 240 % ohne 
Finanzierungskosten, in. Euro ohne Abgaben in Österreich wie zum Beispiel. 
Erwerbssteuern und Umsatzsteuern, wie vom Bundesministerium für Landesverteidigung 
mitgeteilt. X 

1.2. Grundlagen 

Die Erbringung der Maßnahmen eines wirtschaftlichen Ausgleichs nach Punkt 1.1 erfolgt 
im Wesentlichen gemäß den Bestimmungen des Gegengeschäftsangebots vom 22. 
Januar 2002 und der Aktualisierung vom 29. April 2002, unter gewissenhafter Verfolgung 

^ der darin niedergelegten Projektvorschläge und Zielsetzungen (z.B. strukturelle 
Zusammensetzung, Einbindung von Partnerfirmen, etc.), dies unter Beachtung der Ziele 
gemäß Punkt 2. 

1.3. Erfüllungszeitraum und Pönale 

1.3.1. Erfüliungszeitraum 

Die vom Vertragspartner übernommenen Verpflichtungen folgen dem Prinzip der 
zeitlichen Entsprechung (Punkt 5.3.2) und sind binnen 15 Jahren vom Zeitpunkt der 
Wirksamkeit dieses Gegengeschäftsvertrages (= Stichtag) an gerechnet zu erfüllen. 
Unter vollständiger Erfüllung ist die Anrechenbarkeit i.S. der Punkte 5.3. und 7. des 
vollen Betrages des zu bedeckenden Kompensationsvolumens zu verstehen. Der 
Gegengeschäftsvertrag endet automatisch nach Erfüllung der 
Kompensationsverpflichtung durch den Vertragspartner. 
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Uber vor Ende des Erfüllungszeitraumes zu steilenden schriftlichen Antrag des 
Vertragspartners an das BMWA hat dieses die Laufzeit dieses Gegengeschäftsvertrages 
oder die Fristen gemäß Punkt 1.3.3. aus gerechtfertigten Gründen um jeweils 1 Jahr zu 
verlängern. Unter gerechtfertigten Gründen sind vom Vertragspartner nicht zu 
vertretende Hindemisse (z.B. Leistungsstörungen) in der Sphäre der österreichischen 
Unternehmen oder der Republik Österreich zu verstehen. Das BMWA kann den 
Erfüllungszeitraum aus eigenem Gutdünken auch aus anderen Gründen verlängern. 

1.3.2. Verlängerung des Erfüllungszeitraumes bzw. des Zeitraumes zur Erreichung von 
Zwischenzielen wegen höherer Gewalt 

Über unverzüglichen schriftlichen Antrag an das BMWA ist dem Vertragspartner im Fall 
höherer Gewalt eine Verlängerung des Erfüllungszeitraumes gemäß Punkt 1.3.1 oder der 
Fristen gemäß Punkt 1.3.3. um jenen Zeitraum sowie in jenem Umfang zu gewähren, 
während dessen und in dem der Vertragspartner an der Erfüllung seiner Verpflichtungen 
aus diesem Gegengeschäftsvertrag durch einen Fall höherer Gewalt gehindert war. 
Unter Fällen höherer Gewalt sind unvorhersehbare und unüberwindliche Fälle zu 
verstehen, wie gesetzliche oder behördliche Embargos, Arbeitskonflikte, Feuer, Flut,' 
Aufstände, Krieg, zivile Unruhen oder nukleare Katastrophen. Der Vertragspartner hat 
den Eintritt und den Bestand eines Falles höherer Gewalt ebenso nachzuweisen, wie den 
Umstand, dass, in welchem Maße und in welcher Dauer er durch einen solchen Fall an 
der Vertragserfüllung gehindert ist 

1.3.3! Pönale ' 
\ 

Sollte die Verpflichtung des Vertragspartners innerhalb des (allenfalls gemäß den 
folgenden Bestimmungen verlängerten) Erfüllungszeitraumes gemäß den Punkten 1.3.1 
und 1.3.2 nicht vollständig erfüllt'sein, so leistet der Vertragspartner dem BMWA 
verschuldensunabhängig als Entschädigung . für das nicht erbrachte 
Gegengeschäftsvofumen einen Ausgleich. Dieser ist mit € 200.000.000,— (Euro 
zweihundert Millionen) begrenzt. Er errechnet sich als jener Anteil an diesem 
Maximalbetrag, der dem Anteil des nicht erbrachten- Gegengeschäftsvolumens am zu 
bedeckenden Gesamtvolumen entspricht (vgl. Beispielrechung 1 in Anlage 4). 

Der Vertragspartner setzt sich das Ziel, bis zum 30. Juni 2004 (unter Berücksichtigung 
des Prinzips der zeitlichen Entsprechung gemäß Punkt 5.3.2 in Verbindung mit Anlage 7) 
ein Gegengeschäftsvolumen von € 1.000.000.000,- (Euro eine Milliarde) mit 
österreichischen Unternehmen bzw. Institutionen zu vereinbaren (Startpaket). Sollte der 
Vertragspartner diesen Zieibetrag um mehr als 25 % unterschreiten, erhöht sich das 
Gegengeschäftsvolumen (gemäß Punkt 1.1) verschuldensunabhängig um die Differenz 
zum nicht erreichten Schwellenbetrag von € 750.000.000,- (Euro siebenhundertfünfzig 
Millionen). Der gesamte Erfüllungszeitraum wird in diesem Fall entsprechend 
proportional zur neuen Gesamtverpflichtung angepasst (vgl. Beispielrechung 2 in Anlage 
4). 

Weiterhin setzt sich der Vertragspartner das Ziel, spätestens bis zum 31. Dezember 
2011 die Hälfte des Gegengeschäftsvolumens mit österreichischen Unternehmen bzw. 
Institutionen zu vereinbaren. Sollte der Vertragspartner diesen Zielbetrag um mehr als 25 
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% unterschreiten, erhöht sich das Gegengeschäftsvolumen (gemäß Punkt 1.1) 
verschuldensunabhängig um den Differenzbetrag zu diesem nicht erreichten 
Schwellenbetrag, d.h. zu 75 % der Hälfte der Summe des Kompensationsvolumens 
gemäß Punkt 1.1 und einer allfälligen Erhöhung gemäß vorstehendem Absatz (vgl. 
Beispielrechungen 3 und 4 in Anlage 4). Diese Erhöhung kommt nicht zum Tragen, sollte 
der Vertragspartner die Gesamtverpfl/chtung gemäß Punkt 1.1 zuzüglich einer allfälligen 
Erhöhung gemäß vorstehendem Absatz im entsprechenden Erfüllungszeitraum erfüllen 
(vgl. Beispielrechung 5 in Anlage 4). Andernfalls wird der gesamte Erfüllungszeitraum 
entsprechend proportional zur neuen Gesamtverpflichtung angepasst. 

1.3.4. Fälligkeit des Pönales 

Die genannte Entschädigung ist 4 Wochen nach Ablauf des Erfüllungszeitraumes gemäß 
Punkt 1.3.1 bzw. nach dessen allfälliger Verlängerung gemäß den Punkten 1.3.1 bis 
1.3.3, jeweils in Verbindung mit Punkt 7.1 und 7.3 fällig. 

2. Ziele 

Mit dem wirtschaftlichen Ausgleich, des Ankaufs von Abfangjägern durch das 
Bundesministerium für Landesverteidigung sollen die wirtschaftspolitischen 
Bemühungen, die Attraktivität des Technologie- und Innovationsstandorts Österreich zu 
steigern, bestmöglich unterstützt werden. 

"V • j 
\ 

2.1. - Grundsätzliche Ziele 

- Technologietransfer 
- Bildungs- und Qualifikationsinvestätionen 
- Betriebsansiedelungen und Direktinvestitionen in Österreich 
- Sicherung und Verbesserung der Beschäftigtensituation 
- Regionale Streuung 
- Nachhaltigkeit und Dauerhaftigkeit der Lieferbeziehungen 
- Erschließung neuer Märkte für existierende Betriebe und Produkte 
- Berücksichtigung der österreichischen klein- und mittelständischen 

Betriebsgrößenstruktur (KMU) 

.2. Wirtschaftsstruktur 

Bei Gegengeschäften soll möglichst auf hohes technisches Niveau, auf sektorale und 
betriebsgrößenmäßige Streuung, auf regionale Streuung und auf größtmögliche 
österreichische Wertschöpfung Bedacht genommen werden. Die Parteien gehen davon 
aus, dass die internationale Wettbewerbsfähigkeit und die Kapazität der österreichischen 
Wirtschaft eine Implementierung des Gegengeschäftsvolumens im Erfüllungszeitraum 
zulassen. Die Parteien werden periodisch diesen Grundsatz gemäss den Erfahrungen 
bei der Implementierung im Rahmen von jährlichen Konsultationsgesprächen (vgl. Punkt 
9.1) überprüfen. Gegebenenfalls werden die Parteien gemeinsam Anpassungen des 
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Gegengeschäftsprogramms vereinbaren, um eine zielgerichtete Implementierung der 
Verpflichtung zu gewährleisten. 

2.3. Fernziel 

Darüber hinaus ist der Vertragspartner bestrebt, die Wirtschaftsbeziehungen mit 
Österreich zu vertiefen und auch Kooperationen mit österreichischen Unternehmen und 
Forschungsinstitutionen anzustreben, die über den Erfüllungszeitraum hinaus andauern. 

2.4. Erfüllung 

Die Erreichung der "Grundsätzlichen Ziele" (vgl. Punkt 2.1) soll unter Zugrundelegung 
der 'Technologiepolitischen Schwerpunkte" (vgl. Anlage 2) in den "Wirtschaftlichen 
Stärkefeldem" (vgl. Anlage 3) erfolgen. In Hinblick auf den langen Erfüllungszeitraum 
dieses Gegengeschäftsvertrages kommen die Parteien überein, die Gültigkeit der Ziele 
spätestens nach 7 (sieben) Jahren zu überprüfen. 

3. Administration und Berichtswesen 

3.1. Kooperationsbüro 

Um den Erfolg der unter Punkt 2 genannten Ziele bestmöglich zu gewährleisten, wird der 
Vertragspartner auf seine Kosten ein Kooperationsbüro in Österreich einrichten und auf 
die Dauer des Gegengeschäftsvertrages unterhalten. 

3.2. Berichte 

Der Vertragspartner hat über seine Aktivitäten, die er in Erfüllung seiher Verpflichtung 
p trifft, dem BMWA halbjährlich zu berichten. Dies enthebt ihn jedoch nicht von den 

.. Bestimmungen über die Abwicklung nach Punkt 7. 

4. Projektabstimmung 

4.1. Vorwegabstimmung 

Zur Vermeidung von Anrechnungsproblemen wird eine Abstimmung von industrienahen 
Dienstleistungen (z.B. technische Planungs- und Engineeringleistungen, 
Projektmanagement, Schulungsleistungen, EDV-Leistungen, Logistikleistungen, etc.), 
von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben sowie von Betriebsansiedelungen und 
Direktinvestitionen in Österreich - unter Vorlage einer detaillierten Projektdarstellung -
bereits vor deren jeweiliger Durchführung vereinbart. Die Anrechnung solcher Projekte, 
erfolgt mit einem im Einzelfall festzulegenden Betrag (case-by-case Beurteilung). 

..\BlblWA01 IV..,\Vartrag_pafatl3Q5H.doc Seite 5 

0681.pdf
Dokument ID: PDF001331  Pages 005/042



4.2. Bewertung 

Die Einzelbewertung für Projekte gemäß Punkt4.1. erfolgt vorderen Durchführung bzw. 
nach vor deren Durchführung festgelegten Bewertungskriterien, jeweils anhand von 
Kriterien wie z.B. Auftragswert, Technologietransfer, Beschäftigungssituation, 
Marktzugang, Nacbhaltigkeit, etc. 

Sollte ausnahmsweise eine Abstimmung für Projekte gemäß Punkt 4.1. vor Durchführung 
im Einzelfall unterbleiben, so schließt dies eine Anrechnung nicht aus, sofem und in 
jenem Maß, als die Anrechenbarkeit nach diesem Gegengeschäftsvertrag gegeben ist. 

5. Gutschrift 

5.1 Vorabzustimmung 

Der Vertragspartner ist berechtigt, vom BMWA eine schriftliche Zustimmung für die 
prinzipielle Anerkennung von Gegengeschäftsvorhaben vor deren Umsetzung 
einzuholen. Diese Zustimmung soll innerhalb von 4 (vier) Wochen erteilt werden. Eine 
Ablehnung ist schriftlich zu begründen. Sollte ein Gegengeschäftsvorhaben mehr als € 
70.000.000," (Euro siebzig Millionen) ausmachen, ist jedenfalls eine vorherige 
Zustimmung des BMWA erforderlich. Für zur Gutschrift eingereichte 
Gegengeschäftsvorhaben, über € 10.000.000,— (Euro zehn Millionen) ist jeweils eine 
Liste der österreichischen Zulieferer beizubringen. 

5.2. Kontoführung 

Beim BMWA wird ein Abrechnungskonto eingerichtet, auf dem alle gemäß Punkt 7. 
anerkannten Gegengeschäfte zu verbuchen sind. Diesbezüglich erfolgt mit dem 
Vertragspartner jährlich eine Abstimmung. Davon abweichend kann bei langfristigen 
Geschäften im Einzelfall eine Vorbuchung in Teilbeträgen nach dem jeweiligen 

" Erfüllungsgrad vereinbart werden. 

5.3. Anrechenbarkeit 

5.3.1. Prinzip der sachlichen Entsprechung 

Die sachliche Entsprechung und damit die Anrechenbarkeit ist gegeben, wenn das 
Geschäft durch den Vertragspartner, die Eurofighter Partner Firmen (Alenia, BAE 
Systems, EADS), die Eurojet Partner Firmen (Roils Royce, MTU, ITP, Fiat Avio) oder 
deren Muttergesellschaften (DaimlerChrysler, Lagardere, Finmeccanica, SEPI, Fiat, 
Turbc2000) oder von Tochtergesellschaften der vorstehenden Unternehmen selbst 
vorgenommen wird. Das gleiche gilt für Zulieferer solcher Gesellschaften betreffend die 
Erfüllung des Kaufvertrages gemäß Liste in Anlage 5 bzw. künftige solche Zulieferer. Die 
sachliche Entsprechung und die Anrechenbarkeit sind auch bei Geschäften von Dritten 

'gegeben, sofern diese jeweils im Einzelfall nachweislich durch eine individuelle Initiative 
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einer der o.g. Firmen vermittelt worden sind. Die sachliche Entsprechung ist vom 
Vertragspartner darzustellen. 

5.3.2. Prinzip der zeitlichen Entsprechung 

Ein Geschäft ist anrechenbar, wenn es nach dem im Punkt 1.3.1 bezeichneten Stichtag 
zustande gekommen ist Ausschlaggebend ist dabei das Datum des 
Vertragsabschlusses mit dem österreichischen Partner des Geschäfts, sofem das 
Geschäft ohne Vertragsschluss durchgeführt wird, des Beschlusses zur Durchführung. 

Darüber hinaus werden Geschäfte angerechnet, die vor dem oben bezeichneten Stichtag 
aber nach dem 2. Juli 2002 im obigen Sinn zustande gekommen sind, dies jedoch 
ausschließlich, sofem sie in der Liste gemäß Anlage 7 oder deren Ergänzung enthalten 
sind und alle sonstigen Erfordernisse für die Anrechenbarkeit als Gegengeschäft nach 
diesem Gegengeschäftsvertrag gegeben sind. Sofern die Angaben in der Spalte 
„Eurofighter Partner" in der Liste gemäß Anlage 7 zutreffen, sind die darin enthaltenen 
Geschäfte nach dem Prinzip der sachlichen Entsprechung (vgl. Punkt 5.3.1) 
anrechenbar. Für Geschäfte gemäß Anlage 7 ist der gemäß Punkt 5.3.4 anzuwendende 
Stichtag der 2. Juli 2002. 

Die Parteien werden nach Treu und Glauben eine Ergänzung der Liste gemäß Anlage 7 
erstellen, in die Geschäfte aufgenommen werden, die zwischen dem 2. Juli 2002 und 
dem Stichtag zustande gekommen sind und die im Übrigen in jeder Hinsicht gleich wie 
die Geschäfte gemäß Anlage 7 behandelt werden. 

5.3.3. Kreditierungsvolumen ^ 

Gegengeschäfte sind grundsätzlich jeweils in jenem Maß anrechenbar, als sie beidseitig 
erfüllt sind. Hinsichtlich der Höhe des anzurechnenden Volumens ist, soweit gegeben, 
grundsätzlich der Auftragswert (ohne Umsatzsteuer) heranzuziehen. Weitere Kriterien 
wie jene gemäß Punkt 4.2. werden herangezogen, sofern sie im Einzelfad vorliegen. 

^ *ßas jeweilige Kreditierungsvolumen ist in der Liste gemäß Punkt 7.1 darzustellen. 

5.3.4. Prinzip der Zusätzlichkeit 

Ein Geschäft ist prinzipiell in der Höhe anrechenbar, in der der Gesamtwert in jeder 
Hinsicht gleichartiger Lieferungen und Leistungen der letzten 3 (drei) Jahre vor dem im 
Punkt 1.3.1 bezeichneten Stichtag geteilt durch 3 (drei) überschritten wird (vgl. 
Beispielrechnung 6 in Anlage 4). 

5.3.5. Inländische Wertschöpfung 

Anrechenbar sind bei Lieferungen und Leistungen jedenfalls solche, deren Bestandteile 
zur Gänze in Österreich angefertigt wurden bzw. deren Verarbeitung zum Endprodukt 
durch angemessene inländische Wertschöpfung erfolgte. 
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5.3.6. Sublieferungen / Subleistungen 

Sublieferungen österreichischer Klein- und Mitteibetriebe an österreichische Lieferanten 
sind nach entsprechender Bestätigung durch den Hauptlieferanten anrechenbar. Die 
Anrechnung über den Klein- und Mitteibetrieb schließt die Anrechnung über den 
Hauptlieferanten aus. 

5.3.7. Technologietransfer 

Die Übertragung von technischem und technologischem SpezialWissen an die 
österreichische industriell-gewerbliche Wirtschaft oder an Forschungsinstitutionen ist auf 
die Verpflichtungen des Vertragspartners erst nach Abzug von Lizenzgebühren und 
anderen Kosten anrechenbar, die an die, die Technologie bereitstellende Firma gezahlt 
werden. 

Die durch den Technologietransfer ursächlich bewirkten Exportumsätze sind voll 
anrechenbar. Abweichungen von diesem Grundsatz sind nur mit schriftlicher 
Zustimmung beider Parteien möglich. 

6. Gutachter 

Das BMWA ist berechtigt, sich hinsichtlich der Prüfung der Voraussetzungen und der 
möglichen Höhe der Anrechnung gemäß Punkt 5.3.4 eines vom BMWA zu 
bestimmenden Gutachter^, zu bedienen. Sofem keine zwingenden Gründe 
entgegenstehen, ist dem Vertragspartner in das Gutachten Einsicht zu gewähren, um 
ihm die Möglichkeit zur ^Stellungnahme zu geben. Das Gutachten hat -
Empfehlungscharakter und schafft kein Präjudiz für die Entscheidung des BMWA. 

Abwicklungsmodus 

7.1. Listenvorlage 

Über die - zur Erfüllung seiner Verpflichtungen - abgeschlossenen und erfüllten 
Gegengeschäfte erstellt der Vertragspartner jährlich - und zwar zum. 31.12. eines jeden 
Jahres, erstmals zum 31.12.2003 - eine vertrauliche Liste, die dem BMWA bis 
spätestens 31. Mai des Folgejahres vorzulegen ist. In begründeten Fällen können 
Bestätigungen über weitere abgeschlossene und erfüllte Gegengeschäfte zur Ergänzung 
der Listen nachgereicht werden. In dieser Liste werden Vertragsgegenstand/ 
österreichischer Partner des Gegengeschäftes; Projektwert, Datum des 
Vertragsabschlusses sowie der Erfüllung angeführt. 

7.2. Bestätigungen 

Gleichzeitig mit der Vorlage der Listen sind dem BMWA von den österreichischen 
Partnern der Gegengeschäfte ausgestellte Bestätigungen über den Abschluss, die 
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Zusätzlichkeit, den Vertragsgegenstand und die Erfüllung, Durchführung oder 
Umsetzung, sowie den Wert des Gegengeschäfts in Euro vom Vertragspartner zu 
übermitteln, in denen die österreichischen Partner der Gegengeschäfte auch gewisse 
Verpflichtungen gegenüber dem BMWA übernehmen. Die österreichischen Firmen 
haben sich bei der Ausstellung dieser Bestätigungen jener Formulare zu bedienen, die 
dem Vertragspartner vom BMWA zur Verfügung gestellt werden (siehe Anlage 1). 

Es ist Sache des Vertragspartners, den Stichtag (siehe Punkt 1.3.1) in das 
Bestätigungsformular einzutragen. 

Ergänzende Darstellungen, die die Erfüllung der unter den Punkten 4. und 5.3 genannten 
Prinzipien begründen, sind den Gegengeschäftsbestätigungen beizulegen. 

7.3. Anerkennung 

i Die in der Liste des Vertragspartners angeführten Gegengeschäfte gelten in der 
eingereichten Höhe als vom BMWA anerkannt, sofern nicht innerhalb von 120 Tagen 
nach nachweislichem Erhalt der Liste und der. Bestätigungen begründeter Einspruch 
erhoben wird. 

Der Einspruch ist auch begründet, sofern der österreichische Partner des 
Gegengeschäfts die im Formular gemäß Punkt 7.2. vorgesehene Zustimmung zur 
Veröffentlichung nicht uneingeschränkt wie im Formular vorgesehen erklärt, ohne hiefür 
wichtige Gründe darzutun und der Vertragspartner nicht nachweist, dass er sich nach 
Kräften bemüht hat, den österreichischen Partner des Gegengeschäfts zur Erklärung 
seiner Zustimmung und zur\Erfüllung der sich daraus ergebenden Verpflichtungen 
anzuhalten. \ 

Können mit dem Einspruch geltend gemachte Zweifel an der Anrechenbarkeit nicht durch, 
vom Vertragspartner beizubringende, geeignete Nachweise (dazu gehören z.B. 
Unterlagen, Gutachten, Auskünftspersonen, Bucheinsicht bei den Parteien des 
Gegengeschäfts, etc.) beseitigt werden, gelten die Listen gemäß Punkt 7.1. im 

' beeinspruchten Maße, insbesondere betreffend das Abrechnungskonto, als nicht 
genehmigt 

Ergeben sich nachträglich, d.h. nach Ablauf der Frist des Absatz 1, schwerwiegende 
neue Umstände, die zu ernsten Zweifeln an der Anrechenbarkeit von Gegengeschäften 
führen, insbesondere Zweifel daran, dass anerkannte Geschäfte nicht vollständig erfüllt 
wurden, sind unverzüglich Konsultationen zwischen den Parteien aufeunehmen und 
werden die Parteien nach Kräften danach trachten, die neu hervorgekommenen 
Umstände in geeigneter Weise gemeinsam aufzuklären. Ergibt sich daraus, dass das 
Geschäft nicht anzurechnen ist, kann das BMWA binnen angemessener Frist die Listen 
gemäß Punkt 7.1. entsprechend korrigieren, wodurch sich der auf dem 
Abrechnungskonto gemäß Punkt 5.2. verbuchte Betrag entsprechend vermindert. 
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8. Schlichtungsverfahren 

8.1. Im Falle eines Einspruchs gemäß Punkt 7.3. gegen ein oder mehrere in der Liste 
angeführte Gegengeschäfte, verständigen sich die Parteien darauf, vor Anrufung der 
ordentlichen Gerichte ein Schlichtungsverfahren durchzuführen. Das 
Schlichtungsverfahren wird von einer Schlichtungssteile, die sich aus zwei vom BMWA 
und zwei vom Vertragspartner bestellten Mitgliedern zusammensetzt, durchgeführt. 

8.2. Die Einleitung des Schlichtungsverfahrens hat bei sonstigem Verfall des Anspruches 
binnen acht Wochen ab Erklärung des Einspruchs gemäß Punkt 7.3. durch eine 
entsprechende Mitteilung des Vertragspartners mittels eingeschriebenen Briefs an das 
BMWA zu erfolgen. Gleichzeitig mit dieser Mitteilung hat der Vertragspartner zwei 
Personen zu Mitgliedern der Schlichtungsstelle zu bestellen. Das BMWA hat binnen vier 
Wochen ab ordnungsgemäßer Zustellung dieser Mitteilung zwei weitere Mitglieder für die 
Schlichtungsstelle zu bestellen und dem Vertragspartner bekannt zu geben. 

.3. Die Sitzungen der Schlichtungsstelle finden in Wien statt. 

8.4. Die Parteien verpflichten sich, die Schlichtungsstelle bei ihrer Tätigkeit nach besten 
Kräften zu unterstützen und stellen ihr zu diesem Zweck auf eigene Kosten alle 
angeforderten Unterlagen und sonstigen Informationen zur Verfügung. Diese Unterlagen 
und Informationen sind von der Schiichtungsstelle streng vertraulich zu behandeln. 

8.5. Die Schiichtungsstelle erstattet längstens binnen drei Monaten ab Bestellung ihrer 
Mitglieder (vgl. Punkt 8.2.) eine Empfehlung, wobei die Schlichtungsstelle ihre 
Entscheidungen mit einfacher Stimmenmehrheit fällt. Kommt es aufgrund 
Stimmengleichheit zu keiner Empfehlung, haben die Mitglieder der Schlichtungsstelle 
unter gleichzeitiger Verständigung der Parteien binnen Monatsfrist einvernehmlich ein 
fünftes Mitglied zu bestellen. Die Empfehlung dieses fünften Mitglieds, die innerhalb von 
zwei Monaten ab dessen Bestellung zu erstatten ist, gilt als Empfehlung der 
Schlichtungsstelle. 

-^.6. Empfehlungen der Schlichtungsstelle sind unverbindlich. 

- 8.7. Unterlässt es das BMWA gemäß Punkt 8.2. zwei Mitglieder der Schlichtungsstelle zu , 
benennen, • können sich die Schlichter gemäß Punkt 8.3. weder auf eine Empfehlung 
noch auf ein fünftes Mitglied einigen oder erstattet dieses keine Empfehlung gemäß 
Punkt 8.5., so gilt das Schlichtungsverfahren als gescheitert. In diesem Fall sowie im 
Fall, dass die Parteien mit einer gemäß Punkt 8.5. erstatteten Empfehlung nicht 
einverstanden sind, ist jede der Parteien berechtigt, die ordentlichen Gerichte anzurufen. 

8.8. Jede Partei trägt ihre eigenen Kosten, die ihr im Zusammenhang mit einem 
Schlichtungsverfahren entstehen, seibst. Dazu gehören die Kosten der von der 
jeweiligen Partei bestellten Mitglieder der Schiichtungsstelle. Gemeinsame Kosten, 
insbesondere die Kosten, die im Fall der Bestellung eines fünften Mitgliedes der 
Schlichtungsstelle entstehen, werden von den Parteien jeweils zur Hälfte getragen. 

8.9. Auf Initiative einer Partei kann unter sinngemäßer Anwendung der Absätze 8.1. bis 8.8. 
auch in jedem anderen Streitfall im Zusammenhang mit diesem Gegengeschäftsvertrag, 
einschließlich von Streitigkeiten über dessen gültiges Zustandekommen, über eine 
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Vertragsverletzung, die Auflösung oder Nichtigkeit dieses Gegengeschäfts Vertrages, von 
einer der beiden Parteien ein Schlichtungsverfahren eingeleitet werden. 

9. Schlussbestimmungen 

9.1. Konsuitationsgespräche 

Die Parteien kommen überein, sämtliche aus diesem Gegengeschäftsvertrag 
resultierenden Fragen und . Probleme einer einvernehmlichen Lösung bei den 
Konsultationsgesprächen ("jährliche Abstimmung") zuzuführen. 

9.2. Rechtsordnung, Gerichtsstand 

Der gegenständliche Gegengeschäftsvertrag unterliegt österreichischem Recht. Für 
Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesem Gegengeschäftsvertrag, 
einschließlich Streitigkeiten betreffend die Gültigkeit des Gegengeschäftsvertrages oder 
dessen gültiges Zustandekommen, gilt das jeweils sachlich zuständige Gericht in Wien 
als ausschließlicher Gerichtsstand vereinbart. 

9.3. Verschwiegenheit, Datenschutz & Informationsrechte 

9.3.1. Die Republik Österreich ist,berechtigt, die ausschließlich zum Zwecke der Information 
einer interessierten Öffentlichkeit erstellte Zusammenfassung dieses 
Gegengeschäftsvertrages gemäß Anlage 6, zu veröffentlichen. Im Übrigen werden die 
Bestimmungen dieses Gegengeschäftsvertrages vertraulich behandelt, sofern keine 
öffentlich-rechtliche Verpflichtung zur Informationserteilung besteht Die Erteilung von 
Informationen gegenüber dem Nationalen Sicherheitsrat sowie gegenüber 
parlamentarischen Ausschüssen, deren Mitglieder zur" Vertraulichkeit verpflichtet sind, ist 
jedenfalls gestattet In jedem Fall einer solchen Informationserteilung werden die 

^ Parteien nach Kräften bemüht sein sicherzustellen, dass.die Vertraulichkeit bestmöglich 
gewahrt bleibt. 

9.3.2. Die Parteien sind mit den Maßgaben der nachfolgenden Bestimmungen zur 
Verschwiegenheit betreffend die Abwicklung dieses Gegengeschäftsvertrages 
gegenüber Dritten verpflichtet, mit Ausnahme von zur Verschwiegenheit verpflichteten 
Beratern. Diese unterliegen den gleichen Geheimhaltungsverpflichtungen wie die 
Parteien. Jede Partei darf die notwendigen Auskünfte erteilen, soweit eine öffentlich 
rechtliche Pflicht zur Informationserteiiung besteht. 

9.3.3. Das BMWA beabsichtigt zum Zwecke der Information einer interessierten Öffentlichkeit 
den jeweils aktuellen Erfüllungsgrad dieses Gegengeschäftsvertrags einschließlich 
Kompensationsvolumen, unterteilt nach 

- Forschungs- und Entwicklungsprojekten, Investitionen, 
- Lieferungen und Leistungen (jeweils einzelnen Branchen zugeordnet), 
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zu veröffentlichen. Der Vertragspartner erteilt dem BMWA diesbezüglich ausdrücklich 
sämtliche erforderlichen Zustimmungserklärungen, insbesondere, jene gemäß § 8 Abs. 1 
Zif. 2 Datenschutzgesetz 2000 in seiner jeweils geltenden Fassung, bzw. wird diese 
erteilen. 

9.3.4. Der Vertragspartner erklärt sich damit einverstanden, bzw. wird alle dazu nötigen 
Erklärungen abgeben, dass das BMWA zumindest folgende Daten betreffend einzelne 
Gegengeschäfte zum Zwecke der Information einer interessierten Öffentlichkeit • 
publiziert: 

- Namen der Partner der Gegengeschäfte, 
- Kompensationsvoiumen der einzelnen Gegengeschäfte, 
- Gegenstand des jeweiligen Gegengeschäftes, 
- aufgrund des jeweiligen Gegengeschäfts eingetretene bzw. erwartete 

Beschäftigungsentwicklung und Standortsicherung; 

I Der Vertragspartner wird sich nach Kräften bemühen, die Parteien der Gegengeschäfte 
zur Abgabe hiefür allenfalls notwendiger Zustimmungserklärungen zu veranlassen. 

9.4. Integrierende Bestandteile dieses Gegengeschäftsvertrages 

Integrierende Bestandteile dieses Gegengeschäftsvertrages sind 

- die Gegengeschäftsbestätigung und die dortige Textierung (Anlage 1), 
- die beiliegenden „Technplogiepolitischen Schwerpunkte" (Anlage 2), 
- die beiliegenden „WiifEschaftÜchen Stärkefelder" (Anlage 3), 
- die Rechenbeispiel^gemäß Punkt 1.3.3, 5.3.4 und 9.5 (Anlage 4), 
- die Liste der Zulieferer gemäß Punkt 5.3.1 (Anlage 5), 
- die Zusammenfassung dieses Gegengeschäftsvertrages gemäß Punkt 9.3.1 (Anlage 

6), 
- die Liste von anrechenbaren Geschäften gemäß Punkt 5.3.2 (Anlage 7). 

.5. . Änderungen beim Hauptgeschäft 

Änderungen bzw. Ergänzungen des gegenständlichen in der Präambel genannten 
Kaufvertrages (z.B. Aufstockung oder Minderung des Lieferumfanges, Streckung der 
Lieferungen) bewirken eine automatische anteilige Anpassung der Höhe der 
Kompensations- und Pönaleverpflichtung (siehe Beispielrechnung 7 in Anlage 4) mit 
einhergehender Anpassung der übrigen Bestimmungen dieses 
Gegengeschäftsvertrages, die im beiderseitigen Einverständnis. an die neuen 
Gegebenheiten im Sinne der ursprünglichen Regelungen durchgeführt wird. Änderungen 
hinsichtlich der Finanzierungskosten des Kaufvertrages sowie der Finanzierungskosten 
bedingt durch Änderungen und Ergänzungen des Kaufvertrages werden gemäß 
Beispielrechnung 7 in Anlage 4 berücksichtigt. 

Dieser Gegengeschäftsvertrag gilt als wirksam, sobald die Wirksamkeit des 
Kaufvertrages gegeben ist. Dieser Gegengeschäftsvertrag gilt als aufgelöst, sollte der 
Kaufvertrag nach Eintritt der Wirksamkeit aufgelöst werden. Bei Auflösung dieses 
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Gegengeschäftsvertrages wird mit dem Guthaben auf dem Abrechnungskonto gemäß 
Punkt 9.6 verfahren. 

9.6. Guthaben 

Wenn nach Ablauf oder Auflösung dieses Gegengeschäftsvertrages ein Überschuss auf 
dem Abrechnungskonto (gemäß Punkt 5.2. inkl. etwaige eingereichte Listen gemäß 
Punkt 7.1.) bestehen sollte, kann der Vertragspartner diesen Überschuss für sich seibst 
bzw. für die Eurofighter und Eurojet Partner Firmen, deren Muttergesellschaften und 
deren konzernzugehörigen Unternehmen, mit zuvor eingeholter Zustimmung des BMWA, 
für gegenwärtige oder zukünftige Kompensationsverpflichtungen gegenüber der Republik 

• Österreich zu den dann geltenden Bedingungen verwenden. Diese Zustimmung kann 
nicht unbillig abgelehnt werden. 

Wien, am /***" ) .  2003 

^ Rfepublik Cfeterreich Eurofighter Jagdflugzeug GmbH 

r 
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Anlage 1 

Einzureichen im Wege über den Gegengeschäfts-
verpflichteten (Vertragspartner des BMWA) 

Vertragspartner des BMWA: 
(Name und Adresse) 

auszufüllen durch das 8MWA 

Kontonummer laufende Nummer 

Buchungsvermerk des 
BMWA 
anerkannt Zeichen 

An das 
Bundesministerium für 
Wirtschaft und Arbeit (BMWA) 
Abteilung C 2/6 
Stubenring 1 
1010 Wien 

G E G E N G E S C H A F T S B E S T Ä T I G U N G  

Liefer-ZDienstleistungsempfänger / Erbringer industrienaher Dienstleistungen / Sponsor von 
Entwicklungs-ZForschungsvorhaben / Betriebsansiedler / Direktinvestor / etc. {Name und Adresse): 

Österreichischer Partner des Gegengeschäfts (Name und Adresse): 

Branchenzugehörigkeit: 

(Produktions-)Standort: 

Gegenstand des Gegengeschäfts: 

Vertrag vom: Wert des Gegengeschäftes: Durchführungszeitraum: 

Aufgrund des Gegengeschäfts eingetretene bzw. erwartete Beschäftigungsentwicklung und 
Standortsicherung: 

In jeder Hinsicht gleichartige Lieferungen/Leistungen in den letzten 3 Jahre vor dem (= Stichtag): 

Zeitraum Volumen 

Ergeben sich nachträglich Änderungen zu den oben gemachten Angaben, sind diese dem BMWA 
unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
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Der österreichische Partner des Gegengeschäfts bestätigt mit seiner Unterschrift, dass das Geschäft 

unter Mitwirkung des Gegengeschäfts-Verpflichteten (= Vertragspartner des BMWA), nach dem 

Stichtag zustande gekommen ist und es sich um ein Erstgeschäft handelt oder der Durchschnittswert 

der, in jeder Hinsicht gleichartigen Lieferungen und Leistungen der letzten 3 Jahre, vor dem Stichtag 

überschritten wird. 

Anrechnungsfähig sind jedenfalls solche Lieferungen und Leistungen, deren Bestandteile zur Gänze in 

Österreich angefertigt wurden bzw. deren Verarbeitung zum Endprodukt durch inländische 

Wertschöpfung erfolgte. 

Zur Überprüfung der Richtigkeit der obigen Angaben übermittelt der österreichische Partner des 

Gegengeschäfts dem BMWA auf erste Aufforderung geeignete Nachweise. 

Zur Information der Öffentlichkeit stimmt der österreichische Partner des Gegengeschäfts mit seiner 

Unterschrift einer Veröffentlichung seines Namens, jenes des anderen Partners des Gegengeschäfts, 

des Gegenstands des Gegengeschäfts, des Gegengeschäftsvolumens sowie der durch das 

Gegengeschäft zu erwartenden Auswirkungen auf Beschäftigungsentwicklung und Standortsicherung 

zu und wird allenfalls zur Veröffentlichung erforderliche weitere Erklärungen abgeben. Der 

österreichische Partner des Gegengeschäfts kann die Zustimmung zur Veröffentlichung in jenem Maße 

verweigern, als er dem BMWA in geeigneter Form wichtige, ihn treffende wirtschaftliche Gründe 

nachweist, die einer Veröffentlichung entgegenstehen. 

Der österreichische Partner des 'Gegengeschäfts nimmt zur Kenntnis, dass ein mit der Verifizierung 

dieses Geschäftsfalles vom BMWA„allenfalls beauftragter Gutachter berechtigt ist, die ihm aus seiner 
\ 

Tätigkeit erwachsenden Kosten bis zu einem Betrag von maximal 0,3 % der vom BMWA anerkannten 

Auftragssumme in Rechnung zu stellen. 

Der österreichische Partner des Gegengeschäfts nimmt zur Kenntnis, dass unwahre Angaben im 

Formular bzw. den allenfalJs zu einer Beurteilung nötigen ergänzenden Unterlagen zu einer 

Nichtanerkennung des gegenständlichen Geschäftsfalles führen. Ebenso ist dadurch auch ein 

Ausschluss des österreichischen Partners des Gegengeschäfts von künftigen Conto-Separato-

Vereinbarungen bzw. Gegengeschäftsfällen des BMWA möglich. 

Der österreichische Partner des Gegengeschäfts 
Ftmnenmäßige Zeichnung 

(Firmenstempel, Datum und Unterschrift) 
Für Rückfragen 

zuständiger Sachbearbeiter 
(Telefonnummer) 

Änderungen oder Streichungen im Text sind nicht zulässig! 
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Anlage 2 

Technologiepolitische Schwerpunkte 
(in alphabetischer Reihenfolge) 

BUNDESMINISTERIUM für 
WIRTSCHAFT und AABE1T 

Informations- und Kommunikationstechnologien: Telekommunikation, 

Multimedia, e-business, Mikroelektronik, digitale Inhalte (Content), 

Software 

Life Sciences: Bio- und Gentechnologie, Medizintechnik 

Mikro- und Nanotechnik 

Mobilität und Verkehr: Intermodalität,. Logistik, Fahrzeugtechn/k, 

Tunnelbau 

Neue Werkstoffe (siehe auch Anhang l): Stähle, Werkstoffe für 

Spezialanwendungen, Verfahren 

Umwelt und Energie: erneuerbare Energien, nachhaltiges Bauen und 

Wohnen 

Geeignete Maßnahmen zur Umsetzung 
• Angewandte Forschung.und Entwicklung 

• Förderung der Entwicklung neuer Produkte bis zur Serienreife 

Forschungskooperationen 

Beteiligung österreichischer Unternehmen an der Entwicklung und 

Durchführung von Förderprogrammen in Forschung und Entwicklung 

• Einrichtung von Kompetenzzentren 

• Kooperation mit bestehenden Kompetenzzentren und -netzwerken und 

Clustern 

Bildungs- und Qualifikationsinvestitionen 

(z. B. Betriebspraktika, betriebliche Forschungsangebote) 

Betriebsansiedeiungen, Direktinvestitionen 
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Anlage 3 

Wirtschaftliche Stärkefelder 
(in alphabetischer Reihenfolge) 

• Aerospace 

• Automotiver Bereich 

• HolztechnoJogien 

Informations- und Kommunikationstechnologie 

Life Sciences 

Umwelttechnologien 

• Sonstige Industrien (wie Militärtechnik, Maschinenbau, Kunststoffe) 

• Aerospace 
^ Flugzeug-ZTriebwerksbauteile und Systemkomponenten 

Versuchs- und Testanlagen, Bodenausstattungen 

-> Kommunikation und Air Traffic Management 

-» Bearbeitungs- und Fertigungsanlagen 

-> F & E und Prüfleistungen 

-» Know-how Transfer 

Marketingunterstützung 

Qualifikation 

Betriebsansiedelungen, Direktinvestitionen 

Kooperationen 

Flughafenmanagement und Flughafenequipment 

• Automotiver Bereich 

-¥ Entwicklung und Fertigung von Modulen 

—> Prüf- und Messtechnik 

—» Fahrzeugakustik 

im 
BUH0E5HIHISTERIUH für 
WIRTSCHAFT und ARBEIT 
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—> Simulationstechnik 

-> Produktionsautomatisierung 

-» Neue Werkstoffe und Technologien 

—> Betriebsansiedelungen, Direktinvestitionen 

Bildungs- und Qualifikationsinvestitionen 

-> F & E Kooperationen 

Holztechnologien 
-» Stärkefelder 

^ Technische Innovationen 

Holzwerkstoffe 

-> Kooperationen 

Energie 

Informations- und Kommunikationstechnologie 
InformatfonstechrioJogie 

Telekommunikation^ 

Content (digitale Inhalte) 

Soft- und Bra in ware 

Mikroelektronik 

-» Betriebsansiedelungen, Direktinvestitionen 

Life Sciences 

—> Medizinische Biotechnologie und molekulare Medizin 

—> Bodenkultur 

—> Angewandte Genetik 

—> Chemie 

—> Ultraforschung 

—> Angewandte Mikrobiologie 

Veterinärmedizin 

—> Angewandte biomedizinische Forschung 
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Betriebsansiedeiungen, Direktinvestitionen 

-> Forschungskooperationen 

—> Bildungs- und Qualifikationsinvestitionen 

-> Kooperationen mit bestehenden Clustern und Kompetenzzentren und 

netzwerken 

-> Medizintechnische Geräte 

Krankenhausmanagement 

Umweittechnologien 
-> Luft 

-> Wasser 

-> Abfall 

Energie 

-> Boden 

-> Lärm 

Verkehr 

-> Mess-, Steuer-und Regeltechnik ? 

-> Umweltbeobachtung v 
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Anlage 4 

Beispieirechnung 1: Pönale 

Kaufpreis inklusive Finanzierungskosten (Annahme) 2.000 
Kompensationsvolumen1 4.000 
Maximalpönale 200 
Tatsächlich erreichtes Kompensationsvolumen (Annahme) 3.600 
Differenzbetrag zu Kompensationsvolumen 400 
Pönale (10% des Maximalpönales von 200) 20 

Beispielrechnung 2: Nichterreichen des Zielvolumens bis 30.6.2004 

ursprüngliches Kompensationsvolumen (Annahme) 4.000 
Kompensationsvolumen zu vereinbaren bis 2004 1.000 
tatsächlich vereinbartes Volumen bis 2004 (Annahme) 500 
Differenz zum Schwellenbetrag (750) 250 
neues Kompensationsvolumen 4.250 
entspricht Erhöhung um 6,25 % 
neue Gesamtlaufzeit (Verlängeoing um 6,25%) 15,94 Jahre 

Beispielrechnung 3: Nichterreichen des Zielvolumens bis 31.12.2011 

ursprüngliches Kompensationsvoiumen (Annahme)2 4.000 
Kompensationsvolumen zu vereinbaren bis 2011 3 - 2.000 

'tatsächlich vereinbartes Volumen bis 2011 (Annahme) 1.250 
Differenz zum Schwellenbetrag (-1.500) 250 
neues Kompensationsvoiumen 4.250 
entspricht Erhöhung um 6,25 % 
Gesamtlaufeeit4 (Verlängerung um 6,25%) 15,94 Jahre 

Beispielrechnung 4; Nichterreichen der Zielvolumina bis 30.6.2004 und 31.12.2011 

ursprüngliches Kompensationsvoiumen (Annahme) 
Kompensationsvoiumen zu vereinbaren bis 2004 
tatsächlich vereinbartes Volumen bis 2004 (Annahme) 
Differenz zum Schwellenbetrag (750) 
neues Kompensationsvoiumen 
entspricht Erhöhung um 
Gesamtlaufeeit (Verlängerung um 6,25%) 

neues Kompensationsvoiumen (nach Erhöhung 2004) 
Kompensationsvoiumen zu vereinbaren bis 2011 
tatsächlich vereinbartes Volumen bis 2011 (Annahme) 
Differenz zum Schwellenbetrag (1.594)5 

neues Kompensationsvoiumen 
entspricht Erhöhung um 
Gesamtlaufeeit (Veriängerung um 5,88%) 

4.000 
1.000 

500 
250 

4.250 
6,25 

15,94 

4.250 
2.125 
1.344 

250 
4.500 
5,88 

16,88 

% 
Jahre 

%5 

Jahre 

1 sofem nicht gemäß Punkte 2. oder 3. erhähL 
2 sofem nicht gemäß Punkt 2. ertiöht 
3 sofem keine Erhöhung gemäß Punkt 2. 
* sofem nicht gemäß Punkt 2. vertärgert. 
1 gerundet. 
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2 

Beispieirechnung 5: Keine Erhöhung wegen Erfüllung der vorherigen Gesamtverpflichtung 

wie Beispielrechnung 3, aber tatsächlich erreichtes Kompensationsvoiumen 
von zumindest 4.000 bis zum Ablauf von 15 Jahren, oder 

wie Beispielrechnung 4, aber tatsächlich erreichtes Kompensationsvoiumen 
von zumindest 4.250 bis zum Ablauf von 15,94 Jahren. 

Beispieirechnung 6: Prinzip der Zusätzlichkeit 

Zeitachse Liefer- und Leistungswert' 

Jahr -4 1000 0 . o. 0 
Jahr -3 1000 1000 0 0 
Jahr-2 2000 2000 0 0 
Jahr-1 3000 3000 3000 0 
Stichtag gemäß 1.3.1 

relevante Summe 6000 6000 3000 0 
relevante Schwelle 2000 2000 1000 0 

' in jeder Hinsicht gleichartige Lieferungen und Leistungen. 
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Beispielrechnung 7: Änderungen des Hauptgeschäftes (gem. Punkt 9.5) 

Kaufpreis inkl. Finanzierungskosten (P) 
Davon Finanzierungskosten (entspr. 15,34 % von P) 
Festgesetztes Kompensationsvoiumen (entspr. 203 % von P) 
Festgesetztes MaximalpönaJe (entspr. 10,16 % von P) 

1.969 
302 

4.000 
200 

a.) Änderuno der Finanzierungskosten des Hauptgeschäftes 

Verminderung der Finanzierungskosten auf 
Neuer Kaufpreis inkl. Finanzierungskosten 
Festgesetztes Kompensationsvoiumen, nicht tangiert 
Festgesetztes MaximalpönaJe, nicht tangiert 

Erhöhung der Finanzierungskosten auf 
Neuer Preis inki. Finanzierungskosten 
Festgesetztes Kompensationsvoiumen, nicht tangiert 
Festgesetztes MaximalpönaJe, nicht tangiert 

202 
1.869 
4.000 

200 

402 
2.069 
4.000 

200 

b.) Minderuno des üeferumfeinoes 

Venminderung des Kaufpreises um 469 
* Davon Finanzierungskosten (15,34 %) 72 

Kaufpreis des verminderten Umfanges inkl. Finanzierungskosten (P-) 1.500 
* Davon Finanzierungskosten (15,34 % von P-) 230 

Anteilig angepasstes Kompensationsvoiumen (203 % 7 von P-) 3.045 
Anteilig angepasstes Maximalpönale gerundet (10,16 % T von P-) 152 

(gilt mutatis mutandis für Erhöhungen des Lieferumfanges bei 
«• gleichbleibendem Finanzierungsanteil von 15,34%) 

^ c.) Aufstockung des Lieferumfanges mit Finanzierungsanteil größer 15.34 % 

Erhöhung Kaulpreis Hauptgeschäft um 531 
Darin enthaltene Finanzierungskosten (Annahme 25 %) 133 
Erhöhung Kaufpreis Hauptgeschäft exkl. Finanzierungskosten 398 
Finanzierungskosten gemäß Hauptgeschäft vor Aufstockung (15,34 %) 72 

< Erhöhung gem. Finanzierungskosten Hauptgeschäft 15,34 % (E) 470 
Resultierende anteilige Anpassung des festgesetzten 

Kompensationsvolumens (203 %7 von E) - Erhöhungsbetrag 954 
- Resultierende anteilige Anpassung des festgesetzten 

Maximalpönales (10,16 %r von E) - Erhöhungsbetrag (gerundet) 48 

^ d.) Aufetockuno des Lieferumfanges mit Finanzierungsanteil kleiner 15.34 % 

Erhöhung Kaufpreis Hauptgeschäft um 531 
Darin enthaltene Finanzierungskosten (Annahme 5 %) 26 
Resultierende anteilige Anpassung des festgesetzten 

Kompensationsvolumens (203 %7 von 531) - Erhöhungsbetrag 1.078 
Resultierende anteilige Anpassung des festgesetzten 

Maximalpönales (10,16 %7 von 531) - Erhöhungsbetrag (gerundet) 54 

7 Für die ErmittJung der anteilig angepassten Kompensations* bzw. Pönaleverpflichtung zu verwendende Prozentsätze 
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Anlage 5 

Eurofighter Vendors and their Mother Company 
Status 22.Apr.03 

Nr^jEEVendor^gäll^l^^^ 

1 AA! ALC Technologies US United Industrial Corporation US 
2 AATON FR AATON FR 
3 ACMA GmbH GE EADS GE 
4 AEREA S.P.A. IT AEREA IT 
5 Aermacchi IT Aeronautica Macchi IT 
6 Aerospace Composite Technologies UK GKN GE, UK 
7 Aircontrol Technologies UK Ametek UK 
a Airscrew LTD. UK Ametek UK 
9 Alfa Romeo Avio (Fiat Avio) IT Fiat IT 

10 Allied Signal Aerospace Company US Allied Signal / Honeywell Inc. US 
11 AOA GE AOA GE 
12 ASE S.P.A. IT ASE IT 
13 Autofiug GmbH & CO. GE Autofiug GE 
14 BAE SYSTEMS UK BAE SYSTEMS UK 

9 15 Ballonfabrik See-u. Luftausaiestung GE Ballonfabrik See-u. Luftausaiestung GE 
1 16 Beaufort Air/Sea Equipment (Survftec) UK Mayday Survival Equipment UK 

17 Behr Industrie GE Behr GE 
18 BERU Microelectronica SP BERU AG GE 
19 Bestobell Aviation UK Meggit UK 
20 Bodenseewerk Gerätetechnik (BGT) GE Diehl GE 
21 Bookham Technology (former Nortel) UK Bookham Technology FR, GE 
22 CESA SP Goodrich (TRW, Lucas'Aerospace) US 
23 Chelton UK Cobham UK 
24 Chelton-Radomes UK Cbbham UK 
25 Chemring Countermeasures Div, UK Chemring Group UK 
26 CISMA Ingenieria de Sistemas S.A. * SP CISMA SP 
27 Cogent Defence Systems UK Cogent UK 
28 Conti Temic Micro Electronic GE Continental GE 
29 Didsbury Engineering UK Didsbury UK 
30 Diehl Avionic Systeme GmbH GE Diehl GE 
31 Draeger Hispania SP Draeger SP 
32 Draegerwerk - Aerospace GE Draeger GE 

133 Druck LTD UK GE Industrial Systems UK, US 
34 Dunlop LTD - Aviation Division UK Dunlopillo UK 
35 E.N. Santa Barbara SP Santa Barbara Sistemas SP 
36 EADS Const. Aeronauticas SA (Casa) SP EADS NV NL 
37 EADS Deutschland GmbH GE EADS NV NL 
38 EADS Domier GE EADS NV NL 
39 Eaton Aerospace Ltd. UK Eaton US, GE 
40 Eaton Fluid Power GmbH GE Eaton GE 
41 EINSA SP EINSA SP 
42 Elektro Metall GE SL Industries US 
43 Elettronica Aster S.pA IT Elettronica Aster IT 
44 Elettronica S.p.A IT Elettronica S.p-A IT, GE 
45 ESW Extel Systems-Wedel GE Jenoptik GE 
46 Eurofighter Simulation Systems GE STN Atlas - Rheinmetall GE 
47 Eurojet (EJ) GE MTU GE 
48 Eurojet (EJ) GE Rolls-Royce UK 
49 Eurojet (EJ) GE FIAT Avio IT 
50 Eurojet (EJ) GE ITP SP 
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Anlage 5 

Eurofighter Vendors and their Mother Company 
Status 22.Apr.03 

Nr.- ^Country - .MothetCömpany:;^^^^^^^^r^ * Cpüni^-;v': 
51 Ferranti Technologies UK I Ferranti Technologies UK 
52 FH Claverham Limited UK (Hamilton Sundstrand Group UK 
53 FIAR S.pA IT GALILEO IT 
54 Fiat Avio IT Fiat - IF1 IT 
55 Fibertecnic SP Gamesa Corporacion Tecnologica SP 
56 Fl MAC SPA IT Fl MAC IT 
57 F-R HiTemp UK Cobham UK 
58 GALILEO AVIONICA IT Finmeccanica IT 
59 GEO Marconi US BAE Systems US 
60 General Dynamics UK UK General Dynamics US 
61 Goodrich Coventry {Lucas Aerospace) UK TRW UK, US 
62 GOODRICH HELLA AEROSPACE GE Goodrich (Hella) US 
63 Hamilton Sundstrand US United Technologies Corporation US, GE 
64 Hawker GE BTR - Invensys UK 

^ 6 5  Heckler & Koch GmbH GE Heckler & Koch GmbH GE 
* 6 6  Hidraulica Langa SP Hidraulica Langa SP 

67 Honeywell Aerospace / Regelsysteme GE Honeywell Group US 
68 Honeywell Aerospace Yeovil UK Honeywell Group us 
69 Hymatic Engineering UK Hymatic Group UK 
70 INDRA SP INDRA SP 
71 INTA SP INTA SP 
72 lrvin-GQ UK Irvin LTD UK 
73 Jointtek S.r.L. IT Jointtek IT 
74 Kidde-Graviner UK Kidde UK. FR, GE 
75 KUNZ GmbH GE KUNZ GmbH GE 
7 6 .  LEACH (LRE) International GE LEACH International GE,FR,US 
77 Liebherr-Aerospace GE Liebherr International CH, FR 
78 LITAL Italia S.P.A. IT Northrop Grumman IT 
79 LITEF (Freiburg) GE LITTON US 
80 LOGIC S.pA IT Aermacchi IT 
81 Magnaghi Aerospace S.PA. IT Microtecnica IT 
82 Marconi Seienia IT Marconi Communications IT, UK 

ft33 MARSTON AEROSPACE LTD UK Hamilton Sunstrand Group UK 
- 84 Martin Baker UK Martin Baker UK 

85 Mauser-Werke Obemdorf Waffensyst. GE Rheinmetall GE 
86 MBDA IT,FR,GE,UK MBDA IT 
87 MEGGITT UK MEGGITT UK 
88 Messier-Dowty UK Messier FR 
89 Michelin FR, GE Michelin FR 
90 MICROTECNICA IT Hamilton Sunstrand IT 
91 Microturbo UK, FR Snecma Group FR 
92 Nord Micro GE Carrier GE 
93 Novurania IT Novurania IT 
94 OMA IT OMA IT 
95 Oto Melara IT Oto Melara IT 
96 Page Aerospace LTD UK Page Group UK 
97 Page Iberica, S.A. SP Page Iberica, S.A. SP 
98 Pall UK, GE, SP Pall Corporation US 
99 Parafly S.A. SP Parafly S.A. SP 

100 Parker Hannifin T, UK, GE Parker Hannifin Corp, US 
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Anlage 5 

Eurofighter Vendors and their Mother Company 
Status 22. Apr.03 

•EFyehäor^^ 

101 Raytheon Systems UK, CA Raytheon Company US 
102 Reliant Design & Development UK Reliant Design & Development UK 
103 Rhode & Schwarz GE Rhode & Schwarz GE 
104 Rosemount UK Goodrich Corporation UK, US, FR 
105 RWG Frankeniura Ind. Fiugwerklager GE RWG Frankenjura Ind. Fiugwerklager GE 
106 Saab Aerotech/Aerospace/Avionics SW, UK Saab AB SW 
107 Secondo Mona S.PA. IT Secondo Mona IT 
108 SETROSON SP SETROSON SP 
109 Sicamb SPA IT SICAMB IT 
110 SITEC Aerospace GmbH GE SiTEC Aerospace GE 
111 Smiths Aerospace/Group UK Dowty Group / Smith Industries UK 
112 SPA Servicios y Proyectos Avanzados SP SPA Servicios y Proyectos Avanzados SP 
113 SUNDSTRAND AEROSPACE US Hamilton Sunstrand US 
114 Tecnobit S.A. SP Tecnobit SP 

^115 TELDIX Group (Heidelberg) GE Northrop Grumman US 
116 Test Fuchs GmbH AT Test Fuchs AT 
117 Thaies IT.FR^E.UK Thompson / Thales FR 
118 THALES OPTRONICS UK Thompson UK 
119 TOP-M GE TOP-M GE 
120 TRW Aeronautical Systems UK TRW INC US 
121 TURBO UNION GE TURBO UNION GE 
122 Ultra Electronics UK, GE Ultra Holdings UK 
123 VEGA UK, GE VEGA UK 
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Zusammenfassung 

Anlage 6 

Einleitung 

Die Republik Österreich hat sich per Kaufvertrag zum Erwerb von Eurofighter 

Abfangjägern verpflichtet. Entsprechend der internationalen Praxis werden als 

wirtschaftlicher Ausgleich (Kompensation) für die Kaufpreiszahlung Gegengeschäfte vom 

Auftraggeber gefordert und durch den Auftragnehmer in Form von Einzelprojekten mit 

^ der Wirtschaft des Auftraggeberlandes definiert und umgesetzt. 

Ziele und wirtschaftliche Stärkefelder 

Mit dem wirtschaftlichen Ausgleich des Ankaufs von Abfangjägern durch das 

Bundesministerium für .Landesverteidigung sollen die wirtschaftspolitischen 

Bemühungen, die Attraktivität des Technologie- und Innovationsstandorts Österreich zu 

steigern, bestmöglich unterstützt werden. 

Als grundsätzliche Ziele für den wirtschaftlichen Ausgleich wurden definiert: 

P 
- Technologietransfer 

- Bildungs- und Qualifikationsinvestitionen 
- Betriebsansiedelungen und Direktinvestitionen in Österreich 

- Sicherung und Verbesserung der Beschäftigtensituation 

- Regionale Streuung 

- Nachhaltigkeit und Dauerhaftigkeit der Lieferbeziehungen 

- Erschließung neuer Märkte für existierende Betriebe und Produkte 

- Berücksichtigung der österreichischen klein- und mittelständischen 

Betriebsgrößenstruktur (KMU) 

ft 
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Die Gegengeschäfte sollen in den folgenden wirtschaftlichen Stärkefeidem erfüllt 

werden: 

- Aerospace 

- Automotiver Bereich 

- Holztechnologien 

- Informations- und Kommunikationstechnologie 

- Life Sciences 

- Umweittechnologien 

- Sonstige Industrien 

l Ziel des Gegengeschäftsprogramms ist esauch, über die Vertragslaufzeit hinaus eine 

Nachhaltigkeit der Projekte zu schaffen. Generell sollen auch die Interessen der 

Bundesländer berücksichtigt werdenund im Speziellen auch die Bedürfnisse der klein-

und mittelständischen Unternehmen (KMU). 

Technologiepolitische Schwerpunkte 

Die Gegengeschäftsprojekte sollen unter Berücksichtigung der folgenden technologie-

politischen Schwerpunkte definiert werden: 

| - Informations- und Kommunikationstechnologieri: Telekommunikation, Multimedia, 

e-business, Mikroelektronik, digitale Inhalte, Software 

- Life Sciences: Bio- und Gentechnologie, Medizintechnik 

- Mikro- und Nanotechnik 

- Mobilität und Verkehr: Intermodalität, Logistik, Fahrzeugtechnik, Tunnelbau . 

- Neue Werkstoffe: Stähle, Werkstoffe für Spezialanwendungen, Verfahren 

- Umwelt und Energie: emeuerbare Energien, nachhaltiges Bauen und Wohnen 
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Kompensationsvolumen 

Als Kompensationshöhe wurden 4,0 Milliarden Euro vereinbart. 

Die Gegengeschäftsverpflichtung ist binnen 15 Jahren vom Zeitpunkt der Wirksamkeit 

des Vertrages zu erfüllen. 

Erfüllung 

Zur Sicherstellung der Erfüllung der eingegangenen Gegengeschäftsverpflichtung führt 

das BMWA eine konstante Projektverfolgung und Kontrolle durch. Zusätzlich sind 

pönalisierte Zwischenmeilensteine (diese gewähren ein rasches Anlaufen der 

Gegengeschäfte) vereinbart sowie eine nach Ablauf des Erfüllungszeitraumes für 

etwaige nichterbrachte Kompensationsvolumina zu entrichtende Pönale in der Höhe von 

max. 200 Millionen Euro. 

Geqenqeschäftsbüro \ 1 ? 

Um den österreichischen Firmen die Möglichkeit zu geben, Ansprechpartner vor Ort zu 

kontaktieren, wird der Vertragspartner ein Gegengeschäftsbüro in Österreich einrichten 

und auf die Dauer des Vertrages unterhalten. 

Berichtswesen 

Der Vertragsnehmer wird dem BMWA halbjährlich berichten. Beim BMWA wird ein 

Abrechnungskonto eingerichtet, auf dem alle anerkannten Gegengeschäfte verbucht 

werden. Diesbezüglich erfolgt mit dem Vertragspartner eine jährliche Abstimmung. 

roiekte 
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Gegengeschäftsprojekte umfassen Lieferungen und Leistungen mit österreichischer 

Wertschöpfung sowie andere Projefcte wie z.B. industrienahe Dienstleistungen, 

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben, Technologietransfer, Betriebsansiedeiungen 

oder Direktinvestitionen. 

Prinzipien können Gegengeschäftsprojekte durch den Vertragspartner, die Eurofighter 

Partner Firmen, die Eurojet Partner Firmen oder deren Mutter- und Tochtergesellschaften 

vorgenommen werden. Das gleiche gilt für ihre Zulieferer. Geschäfte von Dritten sind 

anrechenbar, sofern diese durch die Initiative einer der o.g. Firmen vermittelt worden 

sind. 

Proiektanerkennunq 

Gegengeschäftsprojekte sind anrechenbar wenn sie das Kriterium der Zusätzlichkeit 

(d.h. Geschäftsvolumen über das Volumen vergangener Jahre hinaus) erfüllen und 

Wertschöpfung im Land erbracht wird. ' 

Das BMWA wird die im Rahmen des Berichtswesen eingereichten Projekte prüfen und 

anrechenbare Projekte dem Abrechnungskonto gutschreiben. 

^ Für den Fall von Unstimmigkeiten wurde ein Schlichtungsverfahren vereinbart. 

Transparenz / Vertraulichkeit 

Das BMWA wird umfassend über die Abwicklung des Gegengeschäftsvertrags 

informieren sofern die wirtschaftlichen Interessen der Gegengeschäftspartner keine 

Vertraulichkeit erfordern. Betreffend die einzelnen Vertragsbestimmungen des 

Gegengeschäftsvertrages wurde grundsätzliche Vertraulichkeit vereinbart. 
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BMWA 
• ••• 

GG-Vertrag Eurofighter Anlage 7 

Anlage 7 
Abgeschlossene Gegengeschäftsprojekte ab 02.07.2002 

Wo. Name of Austrian Company V EurofigfrtezBartner, , ':^ii.-^'-^:offÄrtsacfyon • •• 
" \:r| *.""t-' Y.'f \ 

Contract VoIuhiQ in ̂  Dai^ qf fransgcf/q/} 
/ Contract Award 

1 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-Alrbus 

Airbus Outer Barrel of 
Nacelle Inlet Engine 21.000.000 € 2002 1) 

2 GFM STEYR EADS-M Spain Composites Cutting Machine. 1.625.000 € 09.12.2002 
3 ISOVOLTA AG WR. NEUDORF EADS-Alrbus Laminate Foils 322.807 € 2002 1) 
4 ISOVOLTA AG WR. NEUDORF EADS-EFW Laminate Foils 478.815 € 2002 1) 
5 ISOVOLTA AG WR. NEUDORF EADS-Airbus , ' Laminate Foils 877.211 € 2002 1) 

6 JAZZEY SALZBURG EADS-M 
SW and Service for NT 
Server 22.173 € 2002 1) 

7 PETERS GmbH BAD GAMS EADS-M Calculations, Drawings 1.500.290 € 2002 1) 

8 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-Spain Test Rig 1.698.070 € 2002 1) 

9 FLEXTRONICS ALTHOFEN ROHDE & SCHWARZ 
Techn. Transfer & Production 
of Teiecomunlcation Parts tbd 2) 2002 1) 

10 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS, • EADS-M •" 

Hydraulic Pump Test Rig for 
Tornado 722.374 € 19.09.2002 

11 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M " Backlash Tester 372.025 € 27.08.2002 

12 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M Mobile Pneumatic Test Set 22.680 € 24.10.2002 

13 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M MIL-BUS Cable Test Unit 22.560 € 20.11.2002 

14 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M Mobile Hydraulic Test Set 348.545 € 09.12.2002 

15 WFL MILLTURN TECHN. LINZ EADS-Airbus Mill Turn Centre 901.147 € 13.09.2002 
16 REICHHARDT-LOGISTiK GRAZ EADS / Reichhart Company Relocation in Graz tbd 2) 27.11.2002 
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BMWA GG-Vertrag Eurofighter Anlage 7 

18 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M / SPA 

Software and Application 
Development 210.400 € 2002 1) 

19 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M / SPA Heating System TRID 1.659.700 € 2002 1) 

20 LMF AG LEOBERSDORF EADS-M / SPA High Pressure Compressors 625.100 € 2002 1) 

21 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-Airbus 

Airbus A380 Flap Track 
Fairings 400.000.000 € 03.02.2003 

22 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-M Airbus A380 Bath Tub Panels 21.000.000 € 07.08.2002 

23 JOANNEUM GRAZ EADS-M 
Research and Qualification 
Activities tbd 2) 27.11.2002 

24 MCEVOEST LINZ EADS-M Milling for A380 Brackets 35.680 € 28.01.2003 
25 PETERS GmbH BAD GAMS EADS-M Calculations, Drawings 574.700 € 2003 3) 

26 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M Mobile Hydraulic Test Set 327.345 € 15.01.2003 

27 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M Frequency Transformer 33.000 € 16.01.2003 

28 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-M 

Backlash-Test Unit for 
Eurofighter 893.561 € 17.03.2003 

29 WESTCAM MILS EADS-M Laying and Coating Tools 71.860 € 03.03.2003 

30 RISC SW HAGENBERG EADS-M 
Modern Algorithms.for 
Struktural Analysis 30.000 € 28.01.2003 

31 
l&T Innovation 
Technology EISENSTADT EADS-Daimler 

Design / Manufacturing of 
Flexible Cabels 100.000.000 € 2003 3) 

32 EYBL KREMS EADS-Daimler Manufacturing of Seat 200.000.000 € 2003 3) 
33 l.S.E. DORNBIRN EADS-Qornier Software Development 40.660 € 2003 3) 

34 AMS 
UNTERPREM-
STÄTTEN Diehl Avionik Systeme Electronic Components 412.000 € 2002 1) 

35 AT&S AG POHNSDORF Diehl Avionik Systeme Electr. Subsystems 303.000 € 2002 1) 

36 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS Liebherr Aerospace Unit Typ HPP 200 LH 460.000 € 2002 1) 

37 WFL MILLTURN TECHN. LINZ Liebherr Aerospace Manufacturing Center 1.256.782 € 2002 1) 

38 
BOHLER 

IsCHMIEDETECHNiK KAPFENBERG Liebherr Aerospace 
Forged Brackets for Airbus 
A380 2.656.000 € 03.04.2003 
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39 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG • Liebherr Aerospace Forgings for Airbus A340 543.400 € 03.02.2003 

40 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG Liebherr Aerospace 

Rotorbeam for Helicopter 
BK117 661.158 € 03.02.2003 

41 PLANSEE REUTTE BAE SYSTEMS Jet Vane Shafts 518.903 € Jui.02-Feb.03 

42 TEST-FUCHS^ 
GROß 
SIEGHARTS BAE SYSTEMS Test Equipment 1.125.333 € Jul.02-Feb.03 

43 FACC 
RIED IM 
INNKREIS BAE SYSTEMS CFC Details for Airbus 2.931.937 € Jul.02-Feb.03 

44 TTTech WIEN 
BAE SYSTEMS 
(Honeywell) Software and Services 471.904 € 2002/03 1) 

45 WFL MILLTURN TECHN.' LINZ • 
BAE SYSTEMS. 
(Airbus) , 

Purchase of Mill Turn 
Machine 901.000 € 13.09.2002 

46 AMST RANSHOFEN BAES 
Risk Reduction Contract on 
Centrifuge 362.319 € 01.10.2002 

47 FACC 
RIED IM 
INNKREIS Eurojet-Rolls Royce 

Composite Components for 
TRENT 900 17.500.000 € 01.10.2002 

48 MCEVOEST LINZ Euroiet-MTU Engine Components 270.000 € -31.03.2003 

49 1ZU1 PROTOTYPEN DORNBIRN Euroiet-MTU 
Engine Prototype 
Components 360.000 € -31.03.2003 

50 AVL GRAZ Eurojet-MTU 
DaimlerChrysler 
Motorenhaus 25.000.000 € 2002 1) 

51 AMES GRAZ Euroiet-MTU Technology-Concept 20.000 € 2002 1) 

52 SCHLÖTTER SALZBURG Eurojet-MTU 
Cleaning Facility, Zhuhai, 
China 4.200.000 € 2002 1) 

53 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG Eurojet-MTU Engine Components 60.000 € 2002 1) 

54 EUROFOAM LINZ EADS / Mowag 
Acoustical & Thermal 
Insulation Materials 154.280 € Aug-Oct. 02 

56 
BERATERGRUPPE 
NEUWALDEGG WIEN EADS-Airbus Process Consulting 20.287 € 2002 1) 

57 BOHLER EDELSTAHL KAPFENBERG EADS-Airbus Raw Materials 27.278 € 2002 1) 

58 
BOHLER • 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-Airbus Forged Aircraft Components 1.606.335 € 2002 1) 
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59 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-Airbus Forged Airbus Components 143.945 € 2002 1) 

60 FACC 
RIED IM 
INNKREiS EADS-Airbus Airbus Aerostructures 10.799.579 € 2002 1) 

61 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-Airbus Airbus Aerostructures 2.721.675 € 2002 1) 

62 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-Airbus Composite Aerostructures 16.775 € 2002 1) 

63 GFM - GMBH STEYR EADS-Airbus Composite Cutting Machine 89.040 € 2002 1) 
64 HANS KUNZ G.M.B.H. HARD EADS-Airbus Special Crane Equipment 63.002 € 2002 1) 

65 .S.M.AUSTRIA SALZBURG EADS-Airbus 
Medical Surveillance 
Equipment 73.693 € 2002 1) 

66 SOVOLTA AG WR. NEUDORF EADS-Airbus Laminate Foils 9.580 € 2002 1) 

67 
ROSENBAUER 
NTERNATIONAL AG LEONDING EADS-Airbus Fire Fighting Set 96.422 € 2002 1) 

68 
STARK 
SPANNSYSTEME GÖTZIS EADS-Airbus Tools and Jigs 38.552 € 2002 1) 

69 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-Airbus Airbus Spoilers 7.669.170 € 2002 1) 

70 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-Airbus Pressure Test Rig 1.158.343 € 2002 1) 

71 TTTECH WIEN EADS-Airbus Study on Information Bus 50.813 6 2002 1) 
72 WFL MILLTURN LINZ EADS-Airbus Mill Turn Centre 203.714 € 2002 1) 
73 ARC SEIBERSDORF EADS-Astrium Software Development 51.224 € 2002 1) 

74 
AUSTRIAN AEROSPACE 
GMBH WIEN EADS-Astrium 748.193 € 2002 1) 

75 
AUSTRIAN AEROSPACE 
GMBH WIEN EADS-Astrium 

Satellite Solar Panels 
Equipment 250.000 € 2002 1) 

76 
BERATERGRUPPE 
NEUWALDEGG WIEN EADS-Astrium Process Consulting 20.000 € 2002 1) 

77 
D.VISION ADVERTISING 
AND COMMUNICATIONS WIEN EADS-Astrium SW Engineering 24.600 € 2002 1) 

. 78 
ENSINGER SINT1MID 
GMBH LENZING EADS-Astrium 

High Quality Plastic 
Components 14.640 € 2002 1) 
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I 
79 

ENSINGER SINTIMID 
GMBH LENZING EADS-Astrium 

High Quality Plastic 
Components 18.782 € 2002 1) 

80 FACC 
RIED IM 
NNKREIS EADS-Astrium Carbon Fiber Components 17.642 € 2002 1) 

81 

NNOWELD-
METALLVE RARBEITUN 
G 

MÜRZ-
ZUSCHLAG EADS-Astrium Pressure Vessel 1.433.980 € 2002 1) 

82 MAGNA STEYR GRAZ EADS-Astrium Engine-Gear Components 137.445 € 2002 1) 

83 

ÖSTERREICHISCHE 
AKADEMIE DER 
WISSENSCHAFTEN GRAZ EADS-Astrium 

Sat. Laser Ranging 
Prototype 1.050.000 € 2002 1) 

84 PETER MERTEN WIEN EADS-Astrium Precision Metal Components 76.511 € 2002 1) 

85 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS 

// 
EADS-Astrium' Test Rigs 1.144.062 € 2002 1) 

86 
AUSTRIAN AEROSPACE 
GMBH WIEN EADS-Astrium Ground Support Equipment 2.543.673 € 2002 1) 

87 
AUSTRIAN AEROSPACE 
GMBH WIEN EADS-Astrium Transducer Unit 69.167 € 2002 1) 

88 

AIR AMBULANCE 
TECHNOLOGY 
GESELLSCHAFT M.B.H. 

BRAUNAU AM 
INN-
RANSHOFEN EADS-ECD Interior Medical Equipment 838.003 € 2002 1) 

89 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-ECD Forged Helicopter Parts 893.500 € 2002 1) 

90 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-ECD CFC Panels 15.502 € 2002 1) 

91 FWT WICKELTECHNIK NEUNKIRCHEN EADS-ECD Carbon Fiber Rollers 41.534 € 2002 1) 
92 PEER - ENGINEERING MUTTERS EADS-ECD Engineering Services 36.320 € 2002 1) 
93 PLANSEE REUTTE EADS-ECD Metallic Raw Materials 42.499 € 2002 1) 

94 TEST-FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS EADS-ECD Test Rig 842.950 € 2002 1) 

95 
PANKL RACING 
SYSTEMS 

BRUCK AN DER 
MUR EADS-ECF Helicopter Driveline Systems 85.315 € 2002 1) 

96 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-EFW CFC Panels 360.820 € 2002 1) 

97 HTPPOHNSDORF POHNSDORF , EADS-EFW Interior Plastic Components 73.089 € 2002 1) 
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98 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-M 

Vletal Parts / Forged 
Components 527.559 € 2002 1) 

99 

DEWETRON 
ELEKTRONISCHE 
MEßGERÄTE GRAMBACH EADS-M Vleasurement Units 1.370 € 2002 1) 

100 HARALD HAFNER KLAGENFURT EADS-M Services 21.000 € 2002 1) 
101 IT SOLUTION WIEN EADS-M Commercial Database 350.000 € 2002 1) 
102 PLANSEE REUTTE EADS-M Raw Materials 39.409 € 2002 1) 

104 WFL MILLTURN LINZ EADS-Missiles Milled Missile Parts 27.961 € 2002 1) 

105 
BQHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-MTA ./ Forged Aircraft Components 1.154.470€ 2002 1) 

106 
DIPLING. CHRISTOPH 
GUDENUS WIEN 

// 
EADS-S&DE. Network Testing 15.367 € 2002 1) 

107 WFL MILLTURN LINZ AEREA Turning Milling Centre 650.000 € 2002 1) 
108 SIEMENS ÖSTERREICH GRAZ . EADS-S&DE Electronic Components 24.000 € 2002 1) 
109 AUSTRO CONTROL WIEN EADS-Airbus Services 6.483 € 2003 3) 
110 BÖHLER EDELSTAHL KAPFENBERG EADS-Airbus High Precision Components . 13.639 € 2003 3) 

111 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-Airbus Forged Components 777.857 € 2003 3) 

112 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-Airbus Forged Airbus Parts 121.583 € 2003 3) 

113 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-Airbus 

High Precision Forged 
Components 28.700 € 2003 3) 

114 FACC 
RIED IM 
INNKREIS EADS-Airbus CFC Aerostructures 6.577.496 € 2003 3) 

115 FACC 
RIED IM 
INNKREIS r EADS-Airbus CFC Aerostructures 1.504.807 € 2003 3) 

116 GFM STEYR EADS-Airbus Cütting Tools 47.024 € 2003 3) 
117 HANS KÜNZ G.M.B.H. . HARD EADS-Airbus Crane Support 11.950€ 2003 3) 
118 LS.M.AUSTRIA SALZBURG EADS-Airbus Medical Surveillance System 73.693 € 2003 3) 
119 ISOVOLTA AG WR. NEUDORF EADS-Alrbus Laminate Foils 145.380 € 2003 3) 
120 ISOVOLTA AG WR. NEUDORF EADS-Alrbus Laminate Foils 56.392 € 2003 3) 
121 MCEVOEST LINZ EADS-Airbus Raw Materials 83.042 € 2003 3) 
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122 
STARK 
SPANNSYSTEME GMBH GÖTZIS EADS-Airbus Tools and Jigs 51.151 € 2003 3) 

123 Test-Fuchs 
GROß 
SIEGHARTS EADS-Airbus Test Equipment 208.430 € 2003 3) 

124 WFL MILLTURN LINZ EADS-Airbus Cutting / Laying Tools 13.624 € 2003 3) 

125 
AUSTRIAN AEROSPACE 
GMBH WIEN EADS-Astrium Ground Support Equipment 1.725.700 € 2003 3) 

126 ENSINGER SINTIMID LENZING EADS-Astrium 
High Quality Plastic 
Components 10.206 € 2003 3) 

127 ENSINGER SINTIMID LENZING EADS-Astrium 
High Quality Plastic 
Components 7.376 € 2003 3) 

128 

INNOWELD-
METALLVERARBEITUN 
G 

MÜRZ-
ZUSCHLAG EADS-Astrium Pressure Vessel 1.831.216 € 2003 3) 

129 MAGNA STEYR GRAZ EADS-Astrium Gear Components 97.800 € 2003 3) 

130 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-ECD 

Forged Helicopter 
Components 271.843 € 2003 3) 

131 FWT WICKELTECHNIK NEUNKIRCHEN EADS-ECD Carbon Fiber Rollers 28.730 € 2003 3) 

132 
PHOTONIC OPTISCHE 
GERÄTE WIEN EADS-ECD Photo Instrumentation 3.000 € 2003 3) 

133 PLANSEE TIZIT REUTTE EADS-ECD High Temperature Metals 6.491 € 2003 3) 

134 Test-Fuchs 
GROß 
SIEGHARTS EADS-ECD Test Equipment 158.428 € 2003 3) 

136 HARALD HAFNER KLAGENFURT EADS-M Services 12.500 € 2003 3) 
137 PLANSEE TIZIT REUTTE EADS-M Raw Materials 5.959 € 2003 3) 

139 MAGNA STEYR GRAZ 
EADS -
DaimlerChrysler 

Various Development 
Activities 54.000.000 € 2003 3) 

140 BÖHLER EDELSTAHL EUROJET 
Supply of Incalloy and 
Nimonic Alloys 37.500.000 € 2003 3) 

141 TeleConsult GRAZ EADS-Dornier Systemcheck Navigation 7.000 € 08.04.2003 

142 
FISCHER ADVANCED 
COMPOSITE COM. 

RIED IM 
INNKREIS ALENIA "Karman Floor Panels" 1.177.000 € 2002 1) 
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143 
FISCHER ADVANCED • 
COMPOSITE COM. 

RIED IM 
INNKREIS ALENIA 

* 

"Radome Assy" 272.000 € 2002 1) 
144 G.F.M. STEYR ALENIA TOOL MACHINE 1.024.000 € 2002 1) 

145 TEST FUCHS GMBH 
GROß 
SIEGHARTS ALENIA AGE & TEST RIG 935.000 € 2002 1) 

146 TEST FUCHS GMBH 
GROß 
SIEGHARTS Rolls Royce/BAES Ground Support Equipment 50.000.000 € 15.07.2002 

147 austria microsystems Unterpremstätten Thaies UK Electronic Components 1.412.000 € 2002/03 1) 

148 Electrovac Klosterneuburg Thaies UK 
Electronic Thermal 
Management 272.000 € 2002/03 1) 

yy $p|WME(Grö(ienoränüh 1,gi4.OÖO.0ÖQ'€ 

Geplante Projekte 

1414 Haslinger Stahlbau 
FELDKIRCHEN 
an der GLAN EADS Paint Hall 15.000.000 € 

142<=i Wild Austria GmbH VÖLKERMARKT EADS 
Manufacturing of Airbus 
A380-Structural Components 300.000 € 

143 et MCE Voest LINZ EADS-M 
Subassemblies for 
Eurofighter Launcher 250.000 € 

144Q MCE Voest LINZ EADS-M 
Manufacturing of Eurofighter 
Structural Components 200.000 € 

145^ 
BOHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG EADS-Airbus Forging of Billets for Airbus 400.000 € 

146ä GFM STEYR EADS-Casa Cutting Machines 1.600.000 € 
147^ GFM STEYR EADS-Air Cabin Cutting Machines 1.600.000 € 

140^ 2 Firmen im Wettbewerb tbd EADS / Diehl 
Assembly of Printed Circuit 
Boards 20 - 40 m€ 

149 APPARATE-BAU KAPF. KAPFENBERG EADS-Bayern Chemie Simulator 700.000 € 
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150 
MCE-Voest 
Industriehansa LINZ EADS-M . Various Orders tbd 

151 MAN WIEN 
BAE Systems 1 
MoD UK 

Production of Military Trucks 
for UK MoD (Marketing 
Assistance) £600.000.000 

152 AMST RANSHOFEN BAE Systems 
Procufement of Human 
Centrifuge £16.000.000 

153 MCE VOEST LINZ BAE Systems 
Astute Submarine Forgings & 
Proof Machinery £10.000.000 

154 
BÖHLER 
SCHMIEDETECHNIK KAPFENBERG. BAE Systems Sourcing of raw material £2.000.000 

155 WFL Milturn LINZ' 
s/' 

BAE Systems 
Procurement of Milturn 
machines £3.000.000 

156 Test-Fuchs 
GROß 
SIEGHARTS BAE Systems 

UK MOD Purchase of 125 
mobile test rigs £13.125.000 

157 FACC 
RIED IM 
INNKREIS BAE Systems CFC Panels for EF Typhoon $22.500.000 

158 FACC 
RIED IM 
INNKREIS BAE Systems Composite Aerostructures 5.5 - 6.0 m$ p.a. 

159 TTTech WIEN BAE Systems 
Software and Support 
Service $300.000 

160 PLANSEE REUTTE BAE Systems Components for ESSM 2.000.000 € 

161 TU GRAZ GRAZ Eurojet - MTU 
Engine Technology 
Programmes 200.000 € 

162 MCE Voest LINZ Eurojet - MTU Engine Components 100.000 € 

163 1 zu 1 Prototypen DORNBIRN Eurojet - MTU 
Engine Prototype 
Components 150.000 € 

164 AMES GRAZ Euroiet-MTU . Technology Concept 50.000 € 

165 EUROFOAM LINZ EADS / Mowag 
Acoustical & Thermal 
Insulation Materials ca. 20Q.000€ 

174 TEST FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS ALENIA AGE DEVELOPMENT 70.000 € 

175 TEST FUCHS 
GROß 
SIEGHARTS ALENIA TEST RIG UPGRADE 45.000 € 

176 Kapsch WIEN EADS-Debls |Maut System Deutschland 40.000.000 € 
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177 IT SOLUTION WIEN EADS Digitale Signatur 40.000.000 € 
PANKL RACING BRUCK AN DER Exhaust Converter for Diesel 

178 SYSTEMS MUR EADS-Daimler Engines 20-70  Mio  € 
179 Werft in Höschlng Höschlng Eurojet-MTU Producton of engine parts t.b.d 
181 Wartung/Logistik Center Zeltweg Eurofighter/Eurojet Logistic Services t.b.d 
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Ergänzende Bemerkungen: 
Ausgangsbasis sind die von EADS übermittelten Listen. 
Ergänzend wurde zusätzliche Informationen bei EADS und österr. Firmen eingeholt. 

In die obige Liste wurden nur jene Geschäfte aufgenommen, die im Zeitraum 02.07.2002 bis 25.04.2003 
zustande gekommen sind. 

Diese Geschäfte sind grundsätzlich anerkennungswürdig. 
Eine endgültige Entscheidung darüber kann erst nach einem Prüfverfahren gem. den Punkten 5. und 7. 
des Gegengeschäftsvertrags getroffen werden. 

Anmerkungen zu einzelnen Geschäften: 
1) Das genaue Vertragsdatum läßt sich in der kurzen, zur Verfügung stehenden Zeit 

nicht eruieren. Eine endgültige Entscheidung ist erst nach dem Prüfverfahren 
möglich. 

2) Bei diesen Geschäften muss erst das Gegengeschäftsvolumen gem. Punkt 4. 
des Gegengeschäftsvertrags ermittelt werden. 

3) Das genaue Vertragsdatum läßt sich in der kurzen, zur Verfügung stehenden Zeit 
nicht eruieren. Eine endgültige Entscheidung ist erst nach dem Prüfverfahren 
möglich. 
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Eurofighter Jagdflugzeug GmbH 
85399 Hallbergmoos, Am Söldnermoos 17 

Registergericht München HRB 80 129 

Herrn 
Bundesminister für Arbeit und Wirtschaft 
Dr. Martin Bartenstein 
Stubenring 1 
1011 Wien 

V ertr aulichkeit Gegengeschäfts vertrag 

Sehr geehrter Herr Bundesminister! 

Wir verweisen auf Punkt 9.3.1. und Anlage 6 jeweils des Gegengeschäftsvertrages vom 

heutigen Tag. 

Wir stellen dazu klar, dass es dem jeweils für die Gestion des Gegengeschäftsvertrages 

zuständigen Bundesminister der Republik Österreich frei steht, der Öffentlichkeit im 

Rahmen der in Anlage 6 angesprochenen Themen weitere Informationen und Erläuterungen 

zu geben, wobei jedoch dabei unsere erkennbaren und schutzwürdigen Interessen zu 

berücksichtigen sind. 

Mit vorzüglicher Hochachtung, 

Wien, am f. 2003 

0681.pdf
Dokument ID: PDF001331  Pages 041/042



0681.pdf
Dokument ID: PDF001331  Pages 042/042


